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Pressemitteilung der UB vom 30.04.2008 
 

Zeitschrift "Nature" komplett im Volltext zugänglich 
 

Ab sofort bietet die Universitätsbibliothek Heidelberg den Zugriff auf den kompletten 
elektronischen Volltext der Zeitschrift "Nature" vom ersten Jahrgang bis heute. "Nature" ist 
eine der der weltweit renommiertesten naturwissenschaftlichen Zeitschriften. 

Der aktuelle Jahrgang der wöchentlich erscheinenden, multidisziplinären Zeitschrift ist über die 
Universitätsbibliothek Heidelberg abonniert. Der Zugang zu "Nature Archives 1869 – 2007" 
wird als deutschlandweite Nationallizenz durch die Förderung der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft ermöglicht. Gleiches gilt für die assoziierten, monatlich 
erscheinenden "Nature Research Journals"; auch diese sind nun vom jeweils ersten Jahrgang 
bis heute komplett online zugänglich: 

 Nature Biotechnology (1983 ff) 
 Nature Genetics (1992 ff) 
 Nature Medicine (1995 ff) 
 Nature Structural & Molecular Biology (1994 ff) 

Auf diese Weise steht für alle Angehörigen der Universität Heidelberg eine der wichtigsten 
naturwissenschaftlichen Zeitschriften von Publikationsbeginn bis heute lückenlos zur 
Verfügung. Der Zugang erfolgt über die Elektronische Zeitschriftenbibliothek; mit UB-
Benutzerkennung auch bequem von zuhause aus. 
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Abb.: Ein seltener Druck aus dem Nachlass Gensichen: 

David Ner erg 1703. 
 

ie insgesamt zwölf Bände des 17. und 18. Jahrhunderts enthalten überwiegend Werke, die 

ächer Religionsgeschichte und 

von bleibender Bedeutung. 

Pressemitteilung der UB vom 08.05.2008 

Übergabe seltener alter Drucke aus dem Nachlass des 
Heidelberger Missionswissenschaftlers 

Hans-Werner Gensichen (1915-1999) 
 
Durch Vermittlung des langjährigen Inhabers des Lehrstuhls für Reformationsgeschichte und 
Neuere Kirchengeschichte an der Theologischen Fakultät der Ruprecht-Karls-Universität, 
Prof. Dr. Gottfried Seebaß, konnte die Universitätsbibliothek Heidelberg einige seltene Drucke 
in Empfang nehmen, die aus der Privatbibliothek des ehemaligen Heidelberger 
Missionswissenschaftlers Prof. Dr. Hans-Werner Gensichen stammen. 

reter: „Neu eröffnete Mahometanische Moschea…“. Nürnb

D
sich mit der Geschichte der christlichen Mission in Ostindien befassen. Darunter befinden sich 
einige bisher noch nicht in der Universitätsbibliothek vorhandenen Exemplare des sehr 
seltenen Periodikums „Neuere Geschichte der Evangelischen Missions-Anstalten zu 
Bekehrung der Heiden in Ostindien...“ oder die niederländische Ausgabe von Philippus 
Baldaeus' Reisebeschreibung „Wahrhaftige Ausführliche Beschreibung Der Berühmten Ost-
Jndischen Kusten Malabar Und Coromandel, Als auch der Jnsel Zeylon“, die zahlreiche 
repräsentative Kupferstiche enthält. Zu den Geschenken zählt außerdem die „Neu eröffnete 
Mahometanische Moschea...“ des evangelischen Theologen David Nerreter. Diese Schrift aus 
dem Jahr 1703 enthält neben einer Einführung in den Islam auch eine frühe Übersetzung des 
Koran. Alle Bände des Nachlasses bereichern die vorhandenen Sammlungen und gliedern sich 
ideal in den Bestand der Universitätsbibliothek Heidelberg ein. 
Prof. Dr. Gensichen war von 1957 bis 1983 Ordinarius für die F
Missionswissenschaft an der Universität Heidelberg. Zuvor hatte er selbst mit seiner Familie 
einige Jahre in Südindien verbracht. Unter den zahlreichen Publikationen des Theologen ist 
u.a. sein 1971 erschienenes Werk „Glaube für die Welt. Theologische Aspekte der Mission“ 
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Pressemitteilung der UB vom 13.06.2008 
 

Neue D rnals:  
American Physical Society, Blackwell, Sage, Thieme 

 
Die Universitätsbibliothek erweitert erneut ihr elektronisches Angebot um zahlreiche 

atenbanken und Zeitschriftenarchive hochkarätiger deutscher und angloamerikanischer 

Angeboten werden die elektronischen Backfiles (bis 1996) des Verlags Blackwell Publishing 
re angelegtes Digitalisierungsprojekt 

 
werden die elektronischen Backfiles von 367 Titeln des Verlags Sage 

en.  
 

wählten Zeitschriftentiteln aus den 
gie des Thieme-Verlages. Das Angebot wurde 

 
Die zenzen ermöglicht. Durch 

nschlussfinanzierungen der laufenden Jahrgänge durch UB und dezentrale Bibliotheken 

 

atenbanken und E-Jou

D
Verlage. Ab sofort stehen 7 neue Volltextdatenbanken mit einem Schwerpunkt auf 
historischen Fächern sowie mehrere Hundert neue E-Journals in fächerübergreifenden und 
fachspezifischen Paketen bereit. Hervorzuheben sind zum Beispiel: 
 
 Blackwell Publishing Journal Backfiles 1879-1996 

(Wiley-Blackwell). Da es sich um ein über mehrere Jah
handelt, stehen derzeit 239 Titel des Verlagspakets eines breiten fachlichen Spektrums zur 
Verfügung.  
Sage Journals Online Deep Backfile 1879-2006 
Angeboten 
Publications, die ein breites Fächerspektrum bedien
Thieme Zeitschriftenarchive 1980-2007 
Elektronischer Zugriff auf die Volltextarchive von ausge
Fachbereichen Medizin, Chemie und Biolo
auf 36 Zeitschriftentitel inklusive des Jahrgangs 2007 erweitert. 

 Finanzierung der Archivjahrgänge wird über DFG-Nationalli
A
stehen viele Titel damit vom ersten Jahrgang bis heute lückenlos zur Verfügung. Alle neuen 
Titel sind direkt über das Datenbankinformationssystem DBIS, über die Elektronische 
Zeitschriftenbibliothek EZB sowie perspektivisch über den Online-Katalog HEIDI abrufbar. 
Der Zugriff erfolgt über die HEIDI-Benutzernummer auch bequem von zuhause aus. 

 

Theke aktuell 2/2008 
 44



45



46



47



48



49


	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	AcrC20.tmp
	AcrBF2.tmp
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	Theke_2_2008.pdf
	WWW_Schmidt.pdf
	WWW_Schmidt.pdf
	DINI-Zertifikat 2007 für die Dokumentenserver �der Heidelber
	Im Frühjahr 2008 wurden die drei fachlichen Repositorien ART
	Alle drei Repositorien basieren –  wie auch HeiDOK, der Heid


	ViFa_Effinger.pdf
	DINI-Zertifikat 2007 für die Dokumentenserver �der Heidelber
	Im Frühjahr 2008 wurden die drei fachlichen Repositorien ART
	Alle drei Repositorien basieren –  wie auch HeiDOK, der Heid

	Lesenswertes_Surger.pdf
	„Sommerzeit = Lesezeit“ = Reisezeit

	Neue Kolleginnen_Haas.pdf
	“Back to the roots…”

	Telefonverzeichnis UB und Dezentrale Bibliotheken.pdf
	C
	N
	O
	V
	W
	Waldau,Eva-Jeanette   2586 OLA
	Waldkirch,Martina  MA 3167
	Y




















